
Dauer der Ausstellung  
30. November 2012 bis 1. April 2013

 
Signierstunde mit Friedrich Hechelmann 
Sa, 1.12., 10 bis 11 Uhr, Buchhandlung Schmidt

Führungen 
Donnerstag, 24.1., 21.2., 14.3., jeweils 18 Uhr 
Sonntag, 16.12. (3. Advent),  3.3., 1.4. (Finissage), jeweils 15 Uhr

Für Mitglieder und Freunde des Gmünder Museumsvereins: 
Dienstag 11.12.,19 Uhr

Für Schulklassen und Gruppen: 
nach Vereinbarung,  Telefon 07171 603-4130

Angebote für Kinder und Jugendliche 
»Weihnachtswerkstatt« mit Helga Koenig: Samstag, 8.12,  
und 15.12., jeweils 11 Uhr 
Kids-Club: Samstag, 26.1. und 23.2., jeweils 11 Uhr 
Anmeldungen unter Telefon 07171 603-4130

Für Kindergartengruppen:   
nach Vereinbarung, Telefon 07171 603-4130

 
Öffnungszeiten  
Di, Mi, Fr 14-17 Uhr, Do 14-19 Uhr, Sa, So, Feiertage 11-17 Uhr, 
Montags geschlossen, ebenso Heilig Abend, Silvester, Neujahr, 
Fasching (2./3./12.2.) und Karfreitag (29.3.)  

Eintritt  
Einzelkarte 4,50 / 3,50 Euro, Dauerkarte 12 Euro  
Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei

Information  
Museum im Prediger  
Johannisplatz 3, 73525 Schwäbisch Gmünd 
Telefon 07171 603-4130, Fax 07171 603-4129  
museum@schwaebisch-gmuend.de 
www.museum-galerie-fabrik.de

 
Für die Unterstützung der Ausstellung danken wir 
Kreissparkasse Ostalb 
Vereinigte Gmünder Wohnungsbaugesellschaft mbH

Friedrich Hechelmann
Titel: Verkannte Oase, 1981, Wasserfarben, 125 x103 cm, Detail

Innen: Schmelze, 1976, Wasserfarben, 153 x116 cm, Detail
Die Arche, 1989, Wasserfarben, 127 x152 cm

Friedrich Hechelmann.  
Meister des Lichts



Zur Eröffnung der Ausstellung 
am Freitag, den 30. November 2012 
um 19 Uhr im Prediger Festsaal 
laden wir Sie herzlich ein.

 

Es sprechen

Richard Arnold
Oberbürgermeister
 
Hans-Dieter Beller
Vorsitzender der Friedrich Hechelmann  
und Schloß Isny Kunst- und Kulturstiftung 

Dr. Monika Boosen
Leiterin Museum im Prediger 

 
 

Es musiziert

Duo Cordaliante 
Eva Maria Bredl und Flora Babette Kick (Harfe) 
 
Marcel Tournier (1879-1951): Quatre Préludes op. 16
(Tranquillo – Pas trop vite – Lent – Allegretto) 
 
Bernard Andrès (geb. 1941): Dyades

»Die Natur braucht uns nicht, aber wir sie. Deshalb soll  
sie auch heute noch Thema der Kunst bleiben.« 
(Friedrich Hechelmann)

Friedrich Hechelmann, 1948 in Isny geboren und an  
der Akademie der Bildenden Künste Wien Meisterschüler 
bei Rudolf Hausner, wurde durch seine zahlreichen 
außergewöhnlichen, teils mehrfach preisgekrönten Buch- 
illustrationen international berühmt.   
Aus einem unerschöpflichen Reichtum koloristischer und 
figurativer Einfälle heraus bebilderte er in den vergan- 
genen 40 Jahren nicht nur Märchen- und Kinderbücher,  
darunter Wilhelm Hauffs »Zwerg Nase« und »Momo«  
von Michael Ende, sondern auch die Bibel und Werke  
der Weltliteratur. Neben den Buchillustrationen entstan-
den in beharrlicher Konsequenz und meisterhafter 
Behandlung des Sujets großformatige visionäre Bilder 
zum Thema Natur und Kosmos. 

21 Werke aus allen Schaffensphasen vermitteln den zeit- 
losen Zauber, den Hechelmanns unvergleichliche Land- 
schaftsvisionen ausstrahlen und zeigen den Künstler  
als Meister des Lichts. Aus dem farblichen Dreiklang blau, 
grün und weiß, aus tief lasurblauer, lichtvoller Luft und 
perlmuttschimmernden Wassern, aus sanft dämmern- 
den, wie mit Samt bedeckten Hügeln, und grün-gold 
glänzenden Wäldern erheben sich poetische, geheimnis- 
und gleichnisvolle, sich ins surreale weitende Traum- 
landschaften von suggestiver Kraft. 

www.kunsthalle-schloss-isny.de

Einladung
Friedrich Hechelmann.  
Meister des Lichts

Zur Ausstellung erscheint ein Katalog  
(48 Seiten, 20 Euro).


